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Zitat von keckks

Sinnentnehmendes Lesen ist etwas, was die allermeisten Gymnasiasten bei auch nur
halbwegs komplexen Texten oder Themen nur sehr rudimentär, eher gar nicht
beherrschen. Auch im Abi nicht. Braucht man auch nicht, man kommt auch so durch.
Du darfst das nicht mit unserer Schulzeit von vor dreißig Jahren vergleichen. Es machen
60% eines Jahrgangs Abitur! Bei mir waren es unter 20% damals.

Hallo keckks,

kann ich absolut bestätigen. Ein Bekannter von mir hat mir - natürlich anonymisiert - einige
Abiturarbeiten zum Probelesen gegeben. Das Niveau ist in etwa mit dem der 10. bis maximal
11. Klasse aus meiner Schulzeit vergleichbar.

Da fehlt bald schon eine ganze intellektuelle Kompetenzsstufe, würde ich zu behaupten wagen.
Andererseits fehlen uns im heutigen "Restschulsegment" (alles außer Gymnasium) folgerichtig
zunehmend die Leistungsträger. Aber hey: Hauptsache alles schön bunt (bzw. grün) und

"inklusiv". 

der Buntflieger
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